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Planzeochen Er Iauteru ngen Rechtsgrundtage 

Art der baulk:hen Nutzung ( § 9~t... 1 Nr 1dn Baugesetz 
buches - SouGS- §§ 1 -11 der Baunutzungaverordnung - BauNVO- ) 

Kteinsiedl ungagebiete 

Reme Wol'lngebiete 

Allgemeine Wohngebiete 

Besondere Wohngebiete 

Dortgebiete 

Kerngebiete 

lndU8triegebiete 

(§ 2 BauNVO) 

(§ 3 BauNVO) 

(§ • BauNVO) 

(§ 4a BauNVO) 

(§ 5 BauNVO) 

(§ 6 BauNVO) 

(§ 1 BauNVO) 

(§ 8 BauNVO) 

(§ 9 BauNVO) 

ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzetchen Er!auterung en Rechtsgrundtage 

FESTSETZUNGEN 

Versorgungsanlagen c§ 9 Abs. 1 Nr. 12. 14 und Abs. 6 BauGB) 

~ Flächen I ur Versorgungsantagen 

{) 
0 
0 
0 

ElektriziTät 

""' 
Fernwärme 

WaSMir 

ö 
0 
0 

Abwasser 

Abia ll 

Ablagerung 

Hauptversorgunga- und Hauptwaaaarteltungen 
(§ 9 Abs. 1 N r. 13 und Ab$. 6 8 auGB) 

oberird isch 
mit 

Schutzstre•fen 

-o-•-•-•- unteri rdisch 

WS 
WR 

WA 

WB 

MD 

MI 

MK 

GE 

GI 

SOE 

so 
Sondergebiete. die der Erholung 
dienen 

c§ to BauNVOl Grünfliehen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 8ouGB) 

Sonatige Sondergebiete (§ 11 BauNVO) 

MaB der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abe. 1 Nr. 1 BauGB. § 16 BauNIJO) 

z.e.(0,7) Geacho8tlichttr'Wihl Zahl der Voi!Qelehoue 

GF 0ee<;ho61Liche 

z.a.l ~0 I S.umasaenzahl 

111 

, .e. III-V 

a11 Höchltgrente 

als Mlnc!Mt- und 
Höchstgrenze 

BM Baumaue ,.G) zwingend 

z.B 0,4 

GA Grundfliehe 

Höhe der baulichen Anlagen 

TH Traufhöhe 

® Oberhnte lWtngend 
FH Firsthöhe 

OK Oberkante 

in . ........ m über einen Bezugspunkt 

88Uweloe, 88UIInlen, 811UgfeflZen 
(§ 9 Ab$ 1 Nr 2 BauGB . §§ 22 und 23 BauNVOI 

nur ElnlltN~ zulluig 

nur Hli..-gruppen tu~g 

nur Einml- und Ooppel
hlluser zulinig 

Z Zeilenbluweiae 

8 Abwetchenae Bauwe•se 

S.ulinie 

- -
Gemeinbedarf I § 9 Abs 1 N r 5 und Abs 6 B auGB) 

D 
D 
n 
ICI 

Flachen fi.J r den Gemembedarl sowie 
fur Sport -und Spielanlagen 

Kirchen und kirchlichen 
Zwecken dienenden Gebiude 
und Einrichtungen 

Sozialen Zwecken 
dienende Gebiude 
und Einrichtungen 

Gesundheitlichen Zwficken 
dienende' Geblude 
und Einrichtungen 

~ Kulturellen Zwecken 
... dienende Gebau<» 

und Einrichtungen 

m-
~ Spottlichen Zweclo:en 
.__.. dienende Gebiude 

und Einrichtungen 

D Feuerwehr 

D Schutzblluwflf1c 

Verl<ehraflilchen § 9 Abs 1 Nr 11 und Abs 6 BouGB 

• • 

Umgr&r~wng der Fliehen hJr den Luftverkehr 

rT\ Hubschrauber-
Flughafen "CJ landeplatz 

Bahnanlaoen 

StraBerwerkehrsflichen 

Verkeh~rlichen beson
derer Zweckbestimmung liJ 

a 
Einlahf1 
"-uatahrt 

, --- -----, 

Straßenbegrenzungslinie 

Offentliehe Parktliehe 

Fußgin;erbereich 

Einfahrtbereich 

Beraich ohne 
Ein- u. Ausfahrt 

~ Gr unflächtm 

W Parkanlage 

ffiHB Dauerkle ingärten 

Q Sportplatz 

@] Spielplatz 

rn Zeltplatz 

\ ] Badeptatz. Freibad 

~ Friedhof 

~ Bolzplatz 

Wauerflilchen und Hochwauerachutz 
(§ 9 "-be. 1 Nr. 16 und Abs. 6BouGB) 

• Wasserflächen und Flächen für d ie Wasserwirtschaft 

rr==11 Umgrenzung von Fliehen 
bd für den Hochwasserschutz 

r-J Umgrenzung von Fliehen 
L.-11 mit wauerrechtlieheo 

Festsetzun~ 

AufschOttungen, Abgrabungen 

~ Fliehen !Ur 
~ Aufschüttungen 

Ul'lclwtr1achaft, Wald 

(§ 9 Abi. . 1 Nr. 17 und Abs. 6 BouGB) 

FlAchen tUT Abgrabungen 

(§ 9 A.t. . 1 Nr. 18 und "-ba. e BauGB ) 

F?l Fliehen für dfe egH~3 Waldfl<ichen 
~ Landwirtschaft 

l.Mdlchaftlachulz (§ 9 Abi. 1 Nr. 20. 25 und Abi. 6 8auGB ) 

~ FlAchen für Maßnahmen zum Schutz. 
b..x....J zur Pflege und zur Entwicklung von Nat u r u. l andsch aft 

r:::~ Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und 
Strauchern und sons!igen Bepfla nzun gen 

D 
Flachen m1t Bin du ngen fü r Bepfla'nzungen und für 
d1e Erhalt ung von Baumen, St rauchern U'ld sonstigen 
Bepl lanzungen sow 1e von Gewassern 

I:\ Anpflanzen z.B. 
D B.lume 

Erhaltung z.B.: 

"'"~ 
~ Strtucher ~ Striucher 

........ Schutzgebie1e und Schutzobjelo'.te 
~ im Sinne dal Naturschutzrechts (§ 9 Abs. 6 BauGB ) 

Naturschutzgebiet 

Naturdenkmal 

0 
@ 

Landschaftsschutzgebiet 

Geschützter 
Landschahsbestand1eil 

Stadlertulltung, O...krNifschutz und 
Sanlerungamellnllhmen 
{ §9 Abs 6, § 147 .:.bs 1, \.! ;72 At:; 1 BouGB) 

[rilJ Umgrenzung von Erhllttunglbereichen. 

~ Umgrenzung von Gesamterügen (EVftmbles) die dem 
~ Oenkmatachutz unterliegen 

..:. Einzelanlegen (unbewegliche Kulturdl!lflkmale). die dem 
~ Denkmalschutz ul'llllrlie9en 

[EJ Umgrenzung der Sanierungsgebiete 

Es gilt die BauNVO vom 15 9 .1977119.12 1986 

Planzei ch en Erleurerungen Rechtsgrundloge 

Sonatlge Planzeichen ( § 9 Abs.l Nr 3 BouGB) 
Höchstgröfle, Höchstbreite und HOchS!!1efe der 
BaugrundstUcke bzw Mrndestgrol'le, M~ndestbreote 
und Mondestt1efe der Baugrundst ucke 
F mox. HOchstgr Ofle F rnin d. Mindestgrone 
t max. Hocl">sttoete t mind. M1nde-stl1efe 

b max. Hochst breote b mind. M1ndestbreite 

---- -- ·-: Umgrenzung von Flächen fü r Nebenanlagen, Stellplätze, 
~ -------~ Garagen und Gemeinschaftsanlagen 

000 

Ga Garagen 

SI StaUplätze 

[ID Spielplatz 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB~ 

GGa Gemeinschaftsgaragen 

GSt Gemelnschaftaatellpliitxe 

TGa Tiefgarage 

GTGa Gemeinschaftstiefgarage 

Besonderer Nutzungszweck von Fliehen. der durch beaon
den!l stidtebauliche Gründe erfordef1ich wird 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 9 BauGB) 

Mit Geh-. Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BouGB) 

D Grenze des räuml ichen GeltungsbereiChs des f3ebauungs
plans (§9 Abs. 7 BauGB) 

~ Flic~. bei deren Bebauung besondere bauliche Vorllehrun
~ gen .-1orderlich sind (§ 9 Abi. . 5 und 6 BauGB) 

D Fliehen für besond8fll Anlagen und Vorliehrungen ZU/fl 
Schutz vor schädliChen Umwelteinwir11ungen 

(§ 9 Abi. 1 Nr. 24 und Abs. 6 BauGB) 

D Fliehen. die von der Bebauung freizuhalten sind 
(§ 9 Abi. . 1 Nr. 10 und Abs. 6 BouGB ) 

D Gebiete, in denen bestimmte. dia Luft erheblich verunrein i
gende Stoffe nicht oder nur beschran kt verwendet werden 
dürf en (§ 9 Abe. 1 Nr. 23 und Abe. 6 BauGB) 

Abgrenzung untenchiedlicher Nutzung 
(z.B. § 1 Abs. 4. § 16 Abs. 5 BauNVO) 

• Ok (C>tlerXante) Höhenlage bei Festsetzungen 
(§ 9 Abs. 2 und 6 BcuGB ) 

• Uk (Unterio:ante) 

SO Satteldach 

WO Walmdach 

(§9Abs 4 BauGB ; .V m1t § 62 LBO ) 

FO Flact'ldaoch 

450 t .B. Dachneigung 

- Firstrichtung {§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BouGB) 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 

···-

~~ 10.oo 

Hl 

·'· 
DCJ 

~Cl 

® 
. ~ 

Flurstückagreru:e 

Flurgrenze 

Gemer11ungagreru:e 

l<reiegrenze 

Lanct.grenze 

Eigentum~renze 

in AuiSicht ~mene Grenze 

Wegfellende Grenze 

Wegfallencte Blume 

Wegfallende Gebiude 

Höhe über NN 

Hwtaeatadt Lül)ect( 

Sichtwinket 

Grenze d. Anschl. 8 .-Piine 

Weglallende Grl:lf'lze des 8-Pianes 

Bushaltestelle 

Gemeinschaftsan lage !Ur Mülltonnen 

Vo rhandener Knick 

Wagtallender Knock 

Vorhandener Baumkronendu rchmesser 

I 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
B E B A U U N G S P L A N N R. 
SCHNITTERWEG 
KNICKWEG 

/ MOHNSTEG 29.53.00 
Aufgrund des §1 0 Baugesetzbuches ( BouGB) 1n der Fassung der Bekanntmachung 11om 8 Dezember 1986 

( BGB l I S 2253 ) und § 9 Abs 4 Baugesetzbuc h { BouGB) 1n Verbindung mi t § 82 der Landesbauordnung 

tu r Schi - H {L BO) vom 2t. 21983 ( GV OBI Schi -H Nr 5 S 86 ) , word noch Besc hlußfa ssung durc h doe 

Burgerschaft der Hanses tadt Lubeck vom 27. 4. 1989 und vom -- (Anderungsbeschlull gem 

Erlofl des 1nnenmm1sters vom ) folgende Sat zung uber den Bebauung splan Nr 29. 53.00 

f ur das Geb1et Schn itter we g I Mohnsteg I Knickweg bestehend aus der Planzeichnung ( Teil A ) 

und dem Tex t { Teol B) er lassen 

M1t Erlofl vom 3.11.1989Az.IV810c-512113 - 3(29.53.00) hat der InnenminiSter 

gemofl § 11 BauGB gegen d oe Satzung uber den Beoouu ngsplan 

Nr , be stehend aus der Pionzeichnung und dem Te~t , 

keme Ver letzung von Recht svorschroHen geltend gemocht B-te - ",.._ 
Doe se Sa tzung wird h oerm1t 

>rol l ErtoP. aes IAAeAR'li R s lers 

, tes i o l o§l 1 

ausgefertigt 

Entworfen und outgestellt nach §§ 6 und 9 BouG B auf der 

Grundlage des Aufstellungsbeschlusses der Burg erschaft 

vom 17. 3. 1988 I 26.5 1988 

Der ko t ostermafl1ge Bestand am 1. 9. 1988 SOWIE' doe 

geometnschen Festlegungen der neuen stadteboulochen 

Planung werden a ls f1Ch\1g besche~n1gl 

D1e f ruhze1t ige Burgerbele1!1gung noch § 3 Abs 1 BouGB ost 

vom 20. 9 1988 b1s zum 4. 10 19 88 durchgefuhrt w orden . 

GeA"ti.i=l § J Oe s 1 111fer 2 ist · sn e1Aer lr~,J\O ze l l ' §l eP 

8ur§ler8elei(I §I:J R§ oS§IeseheP ·uer9 er 

Der Entwurf des Bebauungspiones Nr. 29. 53.00 , bestehend 

aus der Pionzeichnung und dem Text, sow1e d1e Beg rundung 

hoben on der Ze1 t vom 9. 1. 1989 bos zum 9 2. 1989 

noch vorher1ger om 31. 12. 1988 abgeschlossener Bekanntmachung 

mot dem Hmweos, daß Anregungen und Bedenken 1n der 

L S 

L 5. 

L.S . 

L5 

Lubetk den 20. 12. 1989 

GEZ. BOUTEILLER 
Der Bur erme1sler 

Lubec k, den 30. AUG. 1989 

Der Senat der Hansestadt Lubeck 

Stadtplan ungsamt 

'V 

I 

lubeck, den 26. 5. t'389 

Kotosteramt 

·. zt .HN 
I 

GEZ . SONNEMANN 

Lubeck, den 30. AUG. 1989 

Der Senat der Hansestadt lubeck 

Bauverwottungsomt 

' A 

GEZ . A~~-__j 
Lubeck, den 30. AUG.1989 

Der Senat der Hansestadt Lubeck 

Bauverwal t ungsamt 
,A 

Auslegungstr~st geltend gemocht werden kbnnen, offen tlieh ausgelegen _'L~S'_ __ _:~G~E~Zl.~ABl~B~RE~ClH~T':._ ___ ~ 

D1e BegrUndung zum Be bauungsplan w urde m 11 Beschluß der 

B urgerschaft vom 27 4 1989 geb ill igt 

D1eser Bebouungsp!an, bestehend aus der P!onze1chnung (Te1l A) 
und dem Te.llt (Ted B ), 1st om 26. 1.1990 mi t der bewirkten 

Bekanntmachung deS Er Iosses des InnenminiSters vom 3. 11. 1989 

Az IV810c-512.113-3~~~e0 Jt1es Ortes und der Zeot der 

E1nslchtmogl1chkelt recht sverbindliCh geworden Der Bebouungsphn 

kann von doesem Ze1lpunkt an zusommen mot Semer 

Begrundung von Jedermann eingesehen werden 

Lubeck, den 30. AUG. 1989 

Oer Senat der Hansestadt Lubec k 

Bauverwa l t ungsamt 

' A 

_':'LS'______~GEjjjZ.~~-_j 

lS 

Lubeck, den 26. t 1990 

Der Senat de-r Hansestadt Lubeck 

Stadtplanungsamt 

'A 

GEZ. ZAHN 
I 


